
Die Brotherhood of Blessed Gérard ist ... 

 ein katholischer 

kirchlicher Verein. 

 eine Gruppe von Idealisten, 

die als Hilfsorganisation 

des Malteser-Ordens in 

Südafrika ihren Glauben 

gemäß dem Leitspruch 

"tuitio fidei et obsequium 

pauperum", d.h. "Schutz des 

Glaubens und Hingabe an 

die Armen" leben will.  

 eine südafrikanische gemeinnützige 

und nicht gewinnorientierte Organisati-

on. 

 ein Werkzeug der Kirche, um dem Herrn in 

den Armen zu dienen und seine Liebe durch 

unseren Dienst den Notleidenden zu schen-

ken.  

 

Wir stehen den Hilfsbedürftigen bei, ganz egal wel-

che Religion, Hautfarbe, sexuelle Orientierung, Her-

kunft, soziale Stellung oder politischen Ansichten sie 

haben. 

P O Box 440 

Mandeni 4490 

Republic of South Africa 

 

bbg@bbg.org.za 

www.bbg.org.za 

Telefon +27 82 4924043 

Fax +27 86 6938940 

Wir 

stellen 

uns vor 

Spendenzusage 
 

Ich werde finanzieller Förderer der Brotherhood  

of Blessed Gérard und helfe dauerhaft mit einer  
 
 monatlichen   vierteljährlichen   halbjährlichen   jährlichen 
 
Spende in Höhe von   _______________________ Euro. 

 
Ich werde bei meiner Bank  
einen entsprechenden Dauerauftrag einrichten. 
 
Anrede:            Herr        Frau       Firma/Verein  
 
Titel: ____________________________________ 
 
Vorname:  ____________________________________ 
 
Name:  ____________________________________ 
 
Geburtsdatum: _________________________________ 
 
Straße:  ____________________________________ 
 
PLZ : ___________ Ort: _____________________ 
 
Land:     ____________________________________ 
 
Telefon: ____________________________________ 
 
E-Mail:  ____________________________________ 

Diese Zusage kann jederzeit geändert oder widerrufen werden. 

 
Ort: ___________________ Datum: ________________ 
 
 
Unterschrift: ___________________________________ 

Wir müssen alle unsere Dienste kostenlos anbie-

ten, weil fast alle Patienten, Klienten und Betreuten 

so bettelarm und leider natürlich auch nicht kranken-

versichert sind, so dass sie keinerlei Kostenerstattung 

erbringen könnten. 

 

Deshalb müssen all diese Dienste, die hier sonst 

keiner leisten würde, durch Spendengelder ge-

deckt werden. Die Spendenerträge aus Südafrika 

decken nur einen kleinen Teil der Unkosten.  

 

Spendenkonto in Österreich: 

Kontoinhaber:  Abtei der Missionsbenediktiner  

  von St. Georgenberg-Fiecht 

  „Spendenkonto  

  P. Gerhard Lagleder OSB“ 

IBAN:   AT74 3600 0000 0065 6975  

SWIFT-BIC:  RZTIAT22  

Bitte senden Sie diesen Abschnitt an die 



Therapiebegleitung 

Unsere Therapiebegleiter besuchen 

die Patienten regelmäßig, um sicher-

zustellen, dass die Medikamente 

nach Plan eingenommen werden, 

und um mögliche Probleme frühzei-

tig zu erkennen, da eine mehrmalige 

Nichteinnahme der Medikamente die 

Viren resistent machen kann - und 

damit die Therapie wirkungslos würde. 

Selbsthilfegruppen 

Wir bieten unseren Patienten Gesprächs-

gruppen an, in denen sie sich gegenseitig 

unterstützen und  soziale Ausgrenzung 

durchbrechen können. 

Unser AIDS Behandlungsprogramm (HAART) 

HIV-Tests 

Wir führen kostenlose HIV-Tests für jedermann durch. 

AIDS Aufklärung und Beratung 

Wir informieren über HIV und AIDS, 

dessen Vorbeugung und darüber, wie 

man verantwortungsvoll mit einer 

HIV-Infektion leben kann.  

Wir leisten Beratung und Aufklärung 

über die Krankheit und ihre Behand-

lung, die hoch-aktive anti-retrovirale Therapie (HAART). 

Antiretrovirale Behandlung 

Wir bieten bedürftigen AIDS-Patienten kos-

tenlose hoch-aktive anti-retrovirale Therapie, 

Vorbeugung und Behandlung von Begleiter-

krankungen und psychosoziale Beratung und 

seelsorgerliche Begleitung. 

In unserem stationären Hospiz,  

dem größten Südafrikas, bieten wir 

unheilbar kranken bedürftigen Perso-

nen medizinische Behandlung und Palli-

ativpflege und die Betreuung und Bera-

tung von deren Familienangehörigen. 

Kindergarten 

Wir betreiben einen Kinder 

garten mit Vorschule für sozial 

benachteiligte Kinder in einer 

ärmlichen ländlichen Gegend.  

Kinderheim 

Wir geben "Waisen und gefähr-

deten Kindern" ein Zuhause. 

Darunter sind ausgesetzte,  

vernachlässigte, misshandelte, 

missbrauchte, HIV-positive und 

kranke, behinderte und elternlose Kinder. 

Häusliche Pflege 

Unsere mobilen Pflegeteams machen 

Erstbesuche bei Kranken in deren Hüt-

ten oder Häusern zur Anamnese und 

Pflegeplanung und führen nötigenfalls 

Krankentransporte durch. Sie pflegen 

Schwerkranke in deren Zuhause, bera-

ten Angehörige und leiten sie in der 

Pflege an. 

Wir leisten Krankendienst für arme und hilfsbedürftige Menschen. Das schließt die Sorge um HIV-positive und  

AIDS-kranke Menschen ein. Wir wirken in der AIDS-Hochburg der Welt, der Nordküste des Zululandes in Südafrika. 

Wir nehmen uns vieler Kinder an, die ohne unsere 

Hilfe wohl kaum eine gute Zukunft hätten. 

Hilfsfonds für arme Kranke 

Wir helfen armen Kranken, wenn 

sie sich dringend nötige medizini-

sche Behandlung nicht leisten 

können und diese anderswo 

nicht bekommen.  

Nothilfe 

Nothilfe-Fonds 

Wir leisten Menschen in unerwarteten 

Notsituationen sozial-karitative Hilfe.  

Katastrophenhilfe 

Wir waren bereits im Katastro-

pheneinsatz und sind auch in 

Zukunft bereit, bei Katastrophen 

im Sanitäts- und Betreuungsdienst 

tätig zu werden. 

Hungerhilfe für unterernährte Kleinkinder  

Wir halten regelmäßige Sprech-

stunden, bei denen unterernähr-

te Kinder untersucht, gegebe-

nenfalls ärztlicher Behandlung 

zugeführt und mit Aufbaukost 

versorgt und deren Mütter in 

Säuglingspflege, Ernährungslehre 

und Hygiene beraten werden.  

Stipendien-Fonds 

Wir unterstützen begabte Schüler und 

Studenten armer Eltern durch Ausbil-

dungs-Stipendien.  

Soziale Betreuung und Existenzsicherung 

Wir beraten unsere Patienten bei sozialen Proble-

men und in Fragen der Existenzsicherung. Wir 

motivieren sie, sich tatkräftig um ihren Lebensun-

terhalt zu bemühen und sich nicht nur auf die Ver-

sorgung durch Angehörige oder öffentliche Stellen 

zu verlassen. Unser Ziel ist es, ein selbstbestimmtes, unabhängi-

ges Leben mit der Krankheit zu ermöglichen. 

Hospiz & Palliativmedizin 

Erste Hilfe- und Notdienst 

Wir leisten Erste Hilfe & Sanitätsdienste bei 

kirchlichen und anderen Veranstaltungen. 


